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Wir begrüßen
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Mit ganz viel Gefühl versenkt Andre Kirsch den Ball im Extertaler 
Gehäuse und verabschiedet sich fulminant für diese Saison.
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Auf ein WortTuS

Hallo liebe TuS-Freunde,

so langsam geht die Fußball-Saison 2023/24 dem Endspurt entgegen. Ein 
Spurt wird es gerade auch für mein Team, die Zweite Mannschaft, denn auf-
grund der zahlreichen Spielverlegungen im März und April, stehen für uns 
jetzt noch einige englische Wochen an.

Da wir im Moment eine sehr vernünftige Trainingsbeteiligung haben, bin ich 
aber zuversichtlich, dass wir auch bei Nachholspielen unter der Woche und 
an Feiertagen in guter Besetzung auftreten können. Unsere Saison ist bislang 
von mangelnder Konstanz geprägt, sowohl in unserer Leistung als auch in 
den Ergebnissen. Trotzdem haben wir eine ganz zufriedenstellende Tabellen-
position und haben alle Möglichkeiten um einen Platz unter den Top-7 oder 
Top-8 mitzuspielen. Ich denke auch, dass wir uns spielerisch weiterentwickelt 
haben und werden dies auch weiter tun. Es macht immer Spaß mit den Jungs 
auf dem Platz zu stehen und gemeinsam zu spielen und zu trainieren.

Die Erste Mannschaft marschiert weiter Richtung Aufstieg und das in einer 
beeindruckenden Art und Weise. Gerade das letzte Heimspiel gegen die ver-
meintlichen Verfolger aus dem Extertal hat mich beeindruckt und die Domi-
nanz die auf den Platz gebracht wird ist große Klasse. Ich bin mir sicher, dass 
die Mannschaft bis zum Saisonende durchziehen und die weiße Weste be-
halten wird. Das werden wir anschließend an der Playa de Palma gebührend 
zelebrieren.

Auch die Dritte Mannschaft macht auf mich einen guten Eindruck. Viele der 
Jungs kenne ich aus der letzten Saison gut und gerade das letzte Spiel in Lü-
denhausen konnte man sich wirklich gut angucken. Ein 3er wäre absolut ver-
dient gewesen.

Ich glaube, ähnlich wie bei uns in der Zweiten auch, ist die Konstanz noch ein 
Problem, aber das Team ist noch dabei sich zu finden und ich glaube da sind 
sie auf einem guten Weg.
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TuS noch ein Wort
Aushängeschild des TuS ist und bleibt die tolle Jugendarbeit. Vor ein paar 
Wochen durfte ich ein Jugendturnier aus der Pommesbude mitverfolgen 
und die Stimmung auf und um den Platz war wirklich toll. Massen an Kin-
dern und Zuschauern tummelten sich bei gutem Wetter und nicht nur ein-
mal konnte ich mithören, wie auch Eltern aus Gastvereinen darüber spra-
chen, wie gerne sie hier nach Brake kommen. Da gilt allen Beteiligten ein 
Riesenlob.

Neben allem sportlichen Erfolg und Misserfolg ist meiner Meinung nach im-
mer noch das Wichtigste, dass durch den Sport und das Vereinsleben Spaß 
und Freude verbreitet wird. Das fängt bei der Jugend an und hört bei den 
Senioren und Zuschauern auf. Und ich glaube, das bekommen wir hier in 
Brake auch ganz gut zusammen hin.

Viele Grüße, viel Spaß und viel Erfolg allen TuS-Teams am kommenden 
Heimspieltag!

Timo Lesmann, Spielertrainer der 2. Mannschaft

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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TuS  kleiner Rückblick
Die Saison 2023/24 neigt sich so langsam dem Ende und bietet etwas Raum, 
um ein kleines Resumee zu ziehen. Bedingt durch den Abstieg in die Kreisliga 
B  Ende der letzten Saison und der paralell laufenden Verstärkung des Teams 
für diese Spielzeit, ergab sich für den geneigten Zuschauer ein völlig unge-
wohntes Bild. Auf einmal war der TuS Brake der Favorit, es wurden schöne 
Spiele, viele Tore und Siege erwartet. Wie sagte es Trainer Alex Kirsch nach 
dem Saisonauftaktsieg in Extertal so richtig: „Wir müssen das Spiel bestim-
men, der Gegner muss sich nach uns richten“.
Und so kam es dann auch. Bis zum heutigen Spiel gegen Lüdenhausen und so, 
musste die Mannschaft erst ein einziges Mal einem kleinen Rückstand (1:2) 
gegn DonVoß I hinterherlaufen. Das sagt nicht alles, aber vieles über die Stär-
ke der aktuellen Mannschaft. Auch wenn es mal nicht so lief, oder der Gegner 
(Barntrup II) total destruktiv agierte, ließ man sicht nicht hängen und konnte 
jedes Spiel zum Schluß erfolgreich gestalten. Das verdient absoluten Respekt 
für alle beteiligten Spieler.
Am vorvergangenen Sonntag hatten wir den aktuellen Tabellenzweiten aus 
dem Extertal zu Gast. Aufgrund vieler bis dato ausgefallenen Spiele ergab die 
Tabelle zwar einen beruhigenden Vorsprung, bei näherer Betrachtung und 
zwei Spielen weniger für Extertal jedoch noch nicht die absolute Sicherheit, 
auch am Ende ganz oben zu stehen. Und nur das zählt, wenn man aufsteigen 
will. Das Spiel begann also recht nervös und es wurden so einige gute Mög-
lichkeiten liegen gelassen. Die Mannschaft brauchte mehr als 30 Minuten, 
um die berühmte Dose zu öffnen und um zu mehr Sicherheit zu finden. Und 
wieder war es Kapitän Manuel Süllwold, der den Öffner dabei hatte. 
Danach lief es besser, weil geordneter. Dennoch machte sich das krankheist-
bedingte Fehlen unseres Fussballer des Jahres Jörn Pieper schon bemerkbar.
Aber die größere Klasse setzte sich immer mehr durch und das finale Ergeb-
nis von 8:0 spricht eine klare Sprache. Dabei hatten wir 7 verswchiedene Tor-
schützen zu verkünden. Das zeigt auch sehr schön die Ausgeglichenheit in der 
Mannschaft. Einzig der frischgebackene Ehemann Andre Kirsch erzielte zwei 
Buden. Viel Spaß in Portugal und überhaupt alles Liebe für Euch.
Unser TuS Brake steht also vollkommen zurecht ganz oben und wird diesen 
Platz auch nicht mehr hergeben, da bin ich mir ganz sicher. Und ich freue 
mich auf die neue Saison, die uns hoffentlich wieder mehr ausgeglichenere 
Spiele bescheren wird.

Michael Reimer
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TuS Erste vs Extertal II

Nils Kerkhoff hatte viel Freiraum im Match gegen Extertal, jedoch fehlte ihm 
am heutigen Sonntag etwas die Präzision, die ihn in den vergangenen Spielen 
so ausgezeichnet hat. Wenn  die Geschosse von Julian Diedrich auf das Tor 
kommen, sind sie meistens auch drin. Da machst Du nix als Keeper!
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TuS Erste vs 

Sturmführer Fynn-Dario Mannel rackerte wie eh und jeh, bis er letztlich das 
entscheidende Tor zum 8:0 erzielte: sehr zur Freude seines Vaters Dirk und 
natürlich dessen Vater Horst. Familienglück kann so einfach sein.
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TuS Extertal II

Norman Wehmeier schaut etwas angestrengt. Muss er aber gar nicht, denn 
zusammen mit Manuel Süllwold und Simon Drexhage bot er eine glänzende 
Leistung. Das zu Null-Ergebnis spricht eine eindeutige Sprache.
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TuS  Erste vs Extertal II

Und noch zweimal Andre Kirsch in Aktion. Köpft den Ball in jeder Lebenslage, 
leider knapp vorbei. Aber unten läßt er dem Extertaler Keeper keine Chance 
und vollendet zum 6:0 Zwischenergebnis. Da dies sein letztes Spiel in dieser 
Saison war, wurde es natürlich gebührend gefeiert. Alles Gute, Andre!
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TuS  Erste vs

Verteidiger Fynn-Luca Webel lässt sich nicht so einfach abkochen und zeigte 
eine starke Gesamtleistung. Wenn man das auch über Schalke sagen könnte.
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TuS  Extertal II

Fynn-Luca Webel konnte sich immer wieder schön auf dem linken Flügel 
durchsetzen. Im unteren Bild erzielt er gleich sein erstes Saisontor, über das 
er sich natürlich unbändig freute. Und womit? Mit vollem Recht!
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TuS Erste vs 

Nils Kerkhoff auf der rechten Aussenbahn schonte weder sich, seinen Ge-
genspieler noch meine Nerven, ist aber unter dem Strich ein sehr wertvoller 
Spieler im Team des TuS Brake.
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TuS  Extertal II

Auch Mittelfeldrenner Robin Plöger konnte in diesem Spiel überzeugen und 
erzielte ein schönes Tor. Ebenso wie Manuel Süllwold, der auch noch die wirk-
lich wichtigen Tore erzielt, um seine Mannschaft auf der Strasse des Sieges zu 
halten. Als Kapitän immer ein echtes Vorbild. Macht Spaß mit ihm.
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TuS Dritte unterliegt  FC SSW II

Torwart Safino Kirleis bekommt den Ball noch so gerade eben vor dem An-
greifer zu packen. Unten spielt Kapitän Bastian Dürkopp mit der gesamten 
Routine und Wettkampferfahrung sein Spiel und wehrt den Angriff ab. 
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TuS Dritte unterliegt

Elegant stemmt sich Kapitän Bastian Dürkopp gegen den Riesen aus Schwelen-
trup. Julian Kunze kann entspannt zuschauen. Erst macht Keeper Safino Kir-
leis einen schlechten Abstoß der beim Gegner landet, Sekunden später wirft 
er sich das Runde praktisch selbst ins Eckige. Shit happens!
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TuS FC SSW II

Und wieder brennt es im TuS-Strafraum lichterloh: Feuerwehrmann Bastian 
Dürkopp versucht zu retten! Unten wirft sich Julian Kunze mit der gesamten 
Kompetenz seines Körpers den angreifenden Schwelentruppern entgegen. 
Vergebens, am Ende hieß es knapp, aber leistungsgerecht 0:5 gegen den TuS.
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TuS TuS Brake 1993/94

Wer sich schon immer gefragt hat, ob Peter Mellies mit Oberlippenbart schick aussieht, findet in der 1. Reihe die Antwort. Ebenso findet der Leser den jungen Wilden Jörg 
Rohde ( aus Platzgründen wird auf seine anderen Vornamen verzichtet ) schon jetzt im Mittelpunkt des Interesses. Und nein, der Keeper neben ihm ist nicht Bodo Illgner.
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TuS Jörg Rohde
Und weiter geht es in unserer Reihe „TuS historisch“. Dieses Mal steht ein sehr 
interessanter Spieler/Spielertrainer dort, wo er hingehört: Im Mittelpunkt. 
Jörg Rohde. Er hört aber auch auf den Namen Erken-Lutz. Jörg ist nicht das ty-
pische Braker Eigengewächs. Er hat seine Ausbildung in der Jugend beim TuS 
Bexterhagen und der SuS Lage absolviert. Aber das macht ja nichts. Er wurde 
nämlich zu einem sehr dynamischen, erfolgsorientierten Stürmer geformt, 
der immer ein Ziel vor Augen hatte: Spielen! Er kickte also folgerichtig auch 
für diese beiden Vereine, bevor er schließlich beim TuS Brake seine Visiten-
karte abgab. Das war noch vor der Währungsreform, genau im Jahr 1991.Er 
trainierte unter Michael Grundmann und spielte mit einigen auch heute noch 
bekannten TuS-Größen in der Bezirksliga.
Wenn man 24/7 nur an Fussball denkt, kommt trotzdem irgendwann die Er-
kenntnis, dass Fachabitur unerläßlich zum Studieren ist und verändert da-
durch das eigene Leben. Also Studium in Wuppertal, Training auch, am Wo-
chenende die Knochen für den TuS hingehalten und so weiter. Aber immer 
durch Leistung überzeugt, die Kameradschaft als überragend empfunden und 
ganz schnell im Verein und im Umfeld integriert. Und das schafft nicht jeder 
in Brake!
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TuS Jörg Rohde

Schnell (nicht müde), technisch stark und sehr treffsicher präsentierte sich 
Jörg Rohde den Zuschauern am Walkenfeld. Spielte später lieber in Adidas.



28 

Spieler, TrainerTuS
Selten trifft man Leute, die sich so gut im lippischen Amateurfussball ausken-
nen wie Jörg Rohde. Und die selbst auch so bekannt sind. Wenn man als ehe-
maliger Übungsleiter eines Spielers selbst nach 15 jahren noch mit Trainer 
angesprochen und zu einer Feier eingeladen wird, kann man eigentlich nicht 
so viel falsch gemacht haben. Aber zurück zur Entwicklung des TuS Brake Mit-
te der neunziger Jahre. Das Team spielte mehr oder manchmal auch weniger 
gut mit in der Bezirksliga und profitierte von einer super Kameradschaft. Jörg 
Rohde war zu dieser Zeit längst ein arrivierter Spieler, war auch Kapitän der 
Mannschaft und erzielte viele Tore. Durch seine guten Kontakte zur Sport-
presse kann er dieses auch prompt mit harten Fakten, sprich unzähligen Zei-
tungsausschnitten und Fotos belegen, die sein fussballbegeisterter Vater für 
ihn gesammelt hat.
In der Saison 94/95 lief es dann aber nicht so rund und der TuS spielte gegen 
den Abstieg. Trainer Grundmann wurde mehr Freizeit gegönnt und Michael 
Pyka übernahm das Training. Legendär sollen seine Kabinenansprachen ge-
wesen sein, und wenn der von Brücken bauen sprach, meinte er Mauern. Das 
hob die Stimmung, brachte aber nicht die nötige Anzahl an Punkten, sodass 
der TuS Brake letztlich in die Kreisliga A abstieg. Nach der entscheidenden 
Niederlage in Dahlhausen, man verlor dort mit 2:3, entsorgte Jörg voller Wut 
seine Coppa Mondial in einem nahe gelegenen Bach; und verließ den TuS.
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TuSTuS Spielertrainer
Paralell dazu orientierte sich Jörg beruflich neu und schaffte fortan in Höxter. 
Von Brake nach Höxter fährt man über Schwalenberg. Die spielten Landesliga 
und hatten auch schöne Trikots. So ergab es sich, dass Jörg bis zum Jahr 1999 
dort die mittlerweile neuen Adidas-Treter schnürte.
1999 war ein Kind der 68er aber auch schon 31 und musste dem intensiven 
Sporttreiben so allmählich Tribut zollen. So kam es , dass Jörg, der nie die 
Bande zum TuS verloren hatte, zum Spielertrainer beim TuS Brake wurde und 
in der Saison 2000/2001 den Aufstieg in die Kreisliga A erreichte. Dann trai-
nierte er nur noch. Diese Liaison dauerte fünf Jahre, bis Jörg den TuS verließ, 
erst gar nichts machte und dann mitten in der Saison nach Talle wechselte.
Dort führte er neue Motivationstechniken ein, die es bis dato in lippischen-
Bergdörfern noch nicht gab.
Ein Motto als Trainer war z.B.: 
Macht es hübsch, so wie es euch 
gefällt.
Insgesamt 5 Jahre dauerte diese 
letzte Station in seiner Laufbahn. 
Danach beschränkte er sich auf die 
Begleitung seines Sohnes Marvin, 
der ihm auf dem Spielfeld sehr ähn-
lich war: einfach ein guter Fussbal-
ler. 2009 war dann alles nur noch 
Geschichte. Jörg Erken-Lutz Rohde 
verabschiedet sich aus dem aktiven 
Fussballsport und resümiert kurz 
und knapp: Geile Zeit - das war es!

Herzlichen Dank für den Einblick 
in Dein Leben als Sportbegeister-
ter und viel Erfolg für Deinen Lieb-
lingsverein 1. FC Köln: Er kann es 
brauchen. Zudem bin ich sehr froh, 
das ich nicht wieder mit Glück Auf 
schließen muss.

Michael Reimer
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TuS Neues von unserer D1-Jugend
Wir „kämpfen“ uns langsam durch die die Kreisliga B

Wie bereits in unserem letzten Bericht erwähnt, haben wir uns in der Vorrun-
de leider nicht für die Kreisliga A qualifizieren können. Mit 17 Punkten waren 
wir zwar gleichauf mit dem 2. Platz in unserer Gruppe, jedoch hatte die ande-
re Mannschaft ein etwas besseres Torverhältnis als wir. Somit blieb uns leider 
nur der 3. Platz. Folglich haben wir uns für die Rückrunde in der Kreisliga B ein 
neues Ziel gesetzt. Wir möchten dieses Mal in unserer Gruppe zum Ende der 
Saison den 1. Platz belegen. Schließlich haben die Mannschaften der neuen 
Gruppe, ähnlich wie wir, den 3. bzw. 4. Platz belegt. Somit sollte es für uns 
eigentlich realistisch und auch möglich sein. Natürlich benötigen wir dafür 
auch etwas Glück… Ob der Plan aufgeht, werden wir zum Ende der Rückrun-
de dann sehen. 
Die Winterpause haben wir, soweit es möglich war, als Vorbereitung genutzt 
und einige Testspiele organisiert und an mehreren Hallenturnieren teilge-
nommen. Auch die Hallenkreismeisterschaft war dabei. Bei unserem ersten 
Testspiel vor der Hallensaison waren wir im November 2023 zu Gast beim 
TBV Lemgo. Bei frostigen Temperaturen und einem sehr spannenden Spiel, 
sind insgesamt 4 Tore gefallen. Davon hat unsere Mannschaft 3 Tore erzielen 
können und somit das Spiel verdient für sich entschieden. Anschließend ging 
es schon die „Hallensaison“, wenn man das so nennen darf. Wir haben bei 
mehreren Hallenturnieren teilnehmen dürfen, bei denen wir bei der Platzie-
rung immer so Mittelfeld landetet. Für die Platzierungen im oberen Bereich 
hat es leider nie gereicht. 
Unser Team besteht aus Kindern des jüngeren (2012er) und älteren (2011er) 
Jahrgangs, demnach konnten wir auch nur an reinen D1- Turnieren teilneh-
men. Hier mussten wir fast ausschließlich gegen Mannschaften des älteren 
Jahrgangs antreten. Das ist uns auch soweit gut gelungen, doch bei den ent-
scheidenden Spielen, waren die Gegner einfach oft zu stark für unsere „jun-
ge“ Truppe. An dieser Stelle war es uns als Trainer aber viel wichtiger, dass 
die Kids im Spielbetrieb und somit am Ball bleiben, als unter den ersten drei 
Plätzen zu sein. 
Die darauffolgende Hallenkreismeisterschaft im Frühjahr 2024 war für uns 
leider weniger mit Erfolg gekrönt. In der Vorrunde hatten wir insgesamt drei 
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TuSTuS  D1-Jugend
Spiele, von denen wir die ersten beiden Spiele gewinnen konnten. Beim 
letzten Spiel mussten wir uns mit einem Bezirkslegisten (D1 vom SV Werl-
Aspe) messen. Die Jungs waren fast alle einen Kopf größer als unsere Jungs 
und auch technisch viel weiter als wir. Die gegnerischen Spieler waren viel 
aggressiver am Ball und haben schneller umgeschaltet. Am Ende haben wir 
das Spiel mit 0:3 verloren. Trotz dieser Niederlage haben wir uns für die 2. 
Runde qualifiziert. Doch die 2. Runde war eine reine Katastrophe für unser 
Team. Von den drei Spielen, die wir an diesem Tag hatten, haben wir nur eins 
gewinnen können. Das war aber nicht der Grund für die Misere. Bei dem 
Spiel gegen das Team von Bexterhagen wurde unser Stürmer Sam vom geg-
nerischen Torwart so hart erwischt, dass sein Schienbein gebrochen ist. Der 
Junge musste mit dem Krankenwagen ins Krankenhaus gebracht werden und 
ist für einige Monate ausgefallen. Dabei ist mir aufgefallen, dass es einigen 
Trainern leider nicht um die Kinder geht, sondern nur den Erfolg allein. Von 
der gegnerischen Mannschaft ist nicht eine einzige Person nach dem Spiel 
mal rübergekommen, um zu fragen, wie es dem Verletzten geht. Einfach nur 
traurig und für mich kein sportliches und kein menschliches Verhalten…Naja, 
manchmal ist das leider so.
Vor dem Beginn der Rückrunde in der Kreisliga B haben wir noch zwei Freund-
schaftsspiele absolviert, um so langsam in den Spielbetrieb auf dem Rasen 
bzw. Kunstrasen zu kommen. Bei beiden Spielen war das Fehlen von unserem 
verletzten Stürmer deutlich zu spüren. Wir mussten einiges umstellen, um 
diese Lücke irgendwie zu füllen. Das erste Spiel am 09.03.2024 gegen den 
TuS Grastrup-Retzen war für uns ein richtiger Kampf. Trotz mehrerer guten 
Torchancen wollte der Ball einfach nicht ins gegnerische Tor. Zur Halbzeit hat 
der Gegner bereits zwei Tore erzielen können. In der zweiten Hälfte konnten 
unsere Jungs zwar noch ein Tor schießen, dennoch hat es am Ende nicht ge-
reicht und wir verloren gleich unser erstes Spiel. 
Das nächste Spiel, eine Woche später, sollte für uns etwas leichter werden. 
Wir waren zu Gast bei SC Lemgo-West. Mit dieser Mannschaft hatten wir 
bereits einige Spiele und bislang jedes Mal auch gewonnen. Doch dieses Mal 
war es kein leichtes Unterfangen. Der Hauptplatz war gesperrt, folglich muss-
ten wir auf der Wiese nebenan spielen. Der Boden war sehr uneben und be-
reitete unseren Spielen sehr große Schwierigkeiten. Die Bälle konnten nicht 
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TuS D1-Jugend
richtig getroffen werden und versprangen jedes Mal. Die Pässe kamen nicht 
richtig an und auch der Torabschluss gestaltete sich oftmals schwierig. Nach 
vielen misslungenen Torschüssen, gelang es uns irgendwie den Ball dann ein-
mal doch ins gegnerische Tor zu befördern. Im gesamten Spielverlauf ist es 
auch bei dieser einen erfolgreichen Aktion geblieben. Wir gewannen mit 1:0 
und konnten die ersten drei Punkte sichern. Im nächsten Spiel am 13.04.2024 
hatten wir zu Hause die Mannschaft vom RSV Barntrup zu Besuch. Zu unse-
rem Pech hatte sich unser Torwart einige Tage vorher verletzt und ist somit 
leider ausgefallen. Einen Ersatztorwart, so wie viele andere Mannschaften 
auch, haben wir leider nicht. So musste einer unserer starken Abwehrspieler 
ins Tor gehen.
 
Mulham hat sich bereit erklärt und wir spielten hinten mit einer Dreierkette, 
anstatt wie sonst mit einer Viererkette. Wir mussten etwas improvisieren, 
was uns bei diesem Spiel ganz gut gelungen ist. Das Glück war dieses Mal auf 
unserer Seite und wir konnten die hart erarbeiteten Torchancen auch erfolg-
reich verwerten. Durch eine schöne Passkombination zwischen Ben und Vikki 
konnten wir gleich in der ersten Minute ein Tor schießen. Darauf folgten bis 
zur Halbzeit noch zwei weitere Tore für uns, darunter ein Elfmetertor durch 
Ben. 

In der zweiten Hälfte konnte Julian endlich sein lang ersehntes Tor erzielen. 
Kurz vor dem Abpfiff hat unsere Abwehr kurz nicht aufgepasst und dem Geg-
ner ein Gegentor ermöglicht. Das war aber nicht tragisch, denn wir waren mit 
5:1 in Führung und beendeten mit diesem tollen Ergebnis auch das Spiel. Nun 
sind wir auf die nächsten Spiele gespannt und hoffen, dass wir uns unserem 
Ziel weiter nähern können. Bis bald…

Alexander Stolz
(Trainer D1-Jugend)

Alle Fotos der D1 von Matthias Bödeker
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TuSTuS D1-Jugend

Jannes ist ein Abwehrspieler mit viel Übersicht und leitet hier den nächsten 
Angriff ein. Unten zeigt das Foto von M. Bödeker sehr schön, mit wieviel Kör-
pereinsatz in der D-Jugend bereits gespielt wird. Aber Ben setzt sich durch.
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TuS D1-Jugend

Philipp ist voll konzentriert auf den Ball und behauptet sich sehr gekonnt.
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TuS D1-Jugend

Kapitän Jonas lässt sich nicht so leicht abschütteln und bleibt dran am Ball.
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TuS D1-Jugend

Unser Mittelfeldspieler Milan weiß ganz genau, dass er niemals aufgeben 
darf. Klasse, wie er auf dem Boden liegend noch den Ball mit dem Kopf spielt. 
Und Ben ist sowieso sehr schwer vom Runden zu trennen, wie man hier sieht.
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TuS D1-Jugend

Stürmer Julian zeigt hier unheimlich viel Dynamik in seiner Aktion. Stark!
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TuS D1-Jugend

Diesen Pass von Lennart, scheinbar mit der Pike gespielt, muss ein moderner 
Fussballschuh auch mal aushalten. Unten ist wieder Julian in Aktion und wird 
hier gleich von drei Gegnern angegriffen. Alle Fotos von Matthias Bödeker.
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TuS D1-Jugend

Abwehrrecke Gabriel hat nur Augen für das Spielgerät und seinen Gegner. Ob 
er in dieser Szene Erfolg hat? Ich weiß es nicht. Erfolgreich war unten im Foto 
der Schiri, der rechtzeitig zur Seite sprang, um Lennart nicht zu behindern.
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TuS D1-Jugend 

Philipp ist ein echtes Bewegungstalent: Solche Skills muss man erstmal hin-
bekommen. Große Klasse! Immer in Bewegung ist auch Mittelfelakteur Ben, 
dessen intensive Spielweise sich auch oft in seinem Gesicht wiederspiegelt.
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TuS D1-Jugend

Und zum Schluß nochmals Milan im Kampf um den Ball. Frisurentechnisch 
voll auf der Höhe der Zeit. Sogar Freundschaftsarmbänder gibt es wieder ...
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TuS Torjäger Saison 2023/24

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Julian Diedrich
Jörn Pieper
Fynn-Dario Mannel
Samuel Herbrandt
Andre Kirsch
Dominik Schlüter
Manuel Süllwold

20
19
14
12
10

7
7
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TuS Tabelle Kreisliga B

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

U. Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Volker K.

Banu K.

Held

Detlev & Waltraud

S04

Thomas Freitag

Knobelclub von 1990

Thorsi

DJ Paul

Förderverein Ulli & Helga

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Sylvia  & Gordon    Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Michael Berge       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Handball grüßt Fußball

S. Zeise

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne
& Mirko

Ivonne & Mirko

Harald K.

Winni
Günter

Leonie & Lennart

Sylvia & Gordon

Dirk P.

Earl

Markus &
Paul, Leo

Flosse

Pipe &
Dascha

Manuel Süllwold

Ingo R.

Claudine P.

Inge W.

Großer Lullu
&

kleiner Lullu

Heike Berge

Weite
Welt

Leoni & Lennart

effzeh

Das Geld aus den Patenschaften wird für Teambuilding-Maßnahmen der 1. 
und 2. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel Fußballgolf, Spin-
ning im EauLe und andere Aktivitäten. Also, neue Saison, neue Aufgaben 
und Ausgaben. Wie immer wird alles organisiert von unserem professionel-
len Geldeinsammler und Fussball-Obmann Stefan Pieper. Die Preise für die 
Felder konnten trotz hoher Inflation stabil gehalten werden.
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

05261 • 217 636
05261 • 217 638

0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

GERÜSTBAU G
m
bH

GERÜSTBAU G
m
bH

Fon:     
Fax:     
Mobil: 
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